
UV-Inkjet-Systeme als Antwort auf Anforderungen des Marktes

Die Zukunft im Bogendruck
Die Druckindustrie sieht sich 
seit Jahren einem sich stän-
dig verändernden Markt 
konfrontiert. Insbesondere 
im Offsetdruck ergeben sich 
Herausforderungen, die tra-
ditionelle Druckereien zwin-
gen, nach effizienteren Lö-
sungen zu suchen, um wett-
bewerbsfähig zu bleiben. 
Der Inkjet-Druck, insbeson-
dere Systeme wie die Accu-
rioJet 30000 von Konica Mi-
nolta, bietet eine Reihe von 
Optionen, um diese Heraus-
forderungen zu adressieren. 

Der Offsetdruck, der viele Jahre hin-
weg das Rückgrat der industriellen 

Druckindustrie bildete, kämpft heute 
mit einer Reihe von Herausforderun-
gen. Flexibilität im Short-Run ist eine 
der größten dabei. Während Offset-
drucksysteme in der Massenproduk-
tion schwer zu schlagen sind, stoßen 
sie bei kleineren Auflagen und variab-
len Aufträgen an ihre Grenzen. Und 
genau die werden zunehmend gefor-
dert. Der Herstellungsprozess von Druck-
formen für jede neue Auflage, die Ein-
richtung der Maschinen und der hohe 
Materialverbrauch sind zeitaufwendig 
und teuer. 

In einer Zeit, in der die Nachfrage 
nach kleinen Auflagen und individua-
lisierten Druckprodukten wächst, ist 
Flexibilität gefordert. Gleiches gilt auch 
für das Medienhandling und den Ein-
satz ungewöhnlicher Substrate. Das 
Rüsten von Maschinen für jede Auf-
tragsvariante verlängert zudem die 
Durchlaufzeiten und macht die Pro-
duktion ineffizient, besonders bei der 
Verarbeitung kleinerer Mengen oder 
kurzfristiger Aufträge. 

Lösungen durch den pro- 
fessionellen Inkjet-Druck
In diesem Kontext lässt der digitale 
High-Speed-Inkjet-Druck seine Mus-

keln spielen – sei es durch extreme 
Farbkonstanz und Registerhaltigkeit, 
eine überragende Bandbreite an Be-
druckstoffen oder die Geschwindigkeit, 
mit der neue Druckjobs angefahren 
werden können. Die neue AccurioJet 
30000 von Konica Minolta ist ein Mus-
terbeispiel für ein leistungsstarkes UV- 
Inkjet-Drucksystem, das speziell ent-
wickelt wurde, um die genannten He-
rausforderungen traditioneller Druck-
verfahren zu lösen. Das System kom-
biniert fortschrittliche Druckkopf- und 
Tinten-Technologie mit Geschwindig-
keit und einem Fogra-59-zertifizierten 
Farbspektrum.

Vielseitigkeit bei der  
Bedruckstoffwahl
Einer der herausragenden Vorteile des 
Inkjet-Drucks ist seine Medienflexibili-
tät. So ermöglicht die AccurioJet 30000 
das Bedrucken einer breiten Palette 
von Spezialsubstraten, bis hin zu Lein-
wandsubstraten, kunststoffbasierten 
Medien oder vormetallisierten Materi-
alien. Das System produziert beispiels-
weise auf transparenten Substraten, 
was die Möglichkeit neuer Druckan-
gebote schafft, beispielsweise für hin-
tergrundbeleuchtete Poster oder Schil-
der mit hoher Bildbeständigkeit. Diese 
Vielseitigkeit eröffnet profitable Ge-

schäftsmöglichkeiten, die mit herkömm-
lichen Maschinen kaum realisierbar 
wären.

Ein weiteres Plus der AccurioJet 
30000 ist die Fähigkeit, dünne Mate-
rialien (ab 0,06 mm Dicke) genauso 
problemlos zu verarbeiten wie schwere 
Medien bis zu 0,6 mm. Die  Bandbreite 
an Grammaturen öffnet eine enorme 
Anwendungsvielfalt, sei es im Bereich 
von Akzidenzen, Verpackungen, Eti-
ketten, Mailings, Fotoalben und vie-
lem mehr. 

Produktivität und Reduzie-
rung der Durchlaufzeiten
In punkto Produktivität spielt der Ink-
jet-Druck seine Vorteile aus: Während 
im Offsetdruck jedes neue Auftrags-
format eine erneute Rüstzeit für die 
Maschinen bedeutet, benötigt der di-
gitale Inkjet-Druck keinerlei Druckform. 
Das verkürzt die Einrichtungszeiten. 
Mit einer Geschwindigkeit von bis zu 
3.000 Bogen pro Stunde (Schöndruck) 
bei der AccurioJet 30000 und der Fä-
higkeit, automatisch Schön- und Wi-
derdrucke ohne zusätzliche Trocknungs-
zeit zu erstellen, können Druckdienst-
leister ihre Durchlaufzeiten signifikant 
reduzieren. Das System erlaubt dabei 
ein flexibles Ausschießen von Bogen 
bis 585 x 750 mm (B2+).

Die AccurioJet 30000 ermöglicht das Bedrucken einer breiten Palette von Substraten, bis hin 
zu Leinwandsubstraten, kunststoffbasierten Medien oder vormetallisierten Materialien.
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Ein wichtiger Vorteil im digitalen  
Inkjet-Druck ist zudem die Möglich-
keit, kleinste Auflagen und variable 
Daten effizient zu produzieren. Das 
neue Inkjet-System von Konica Mi-
nolta liefert variablen Datendruck (VDP) 
in einem Durchgang. Individualisierte 
Drucke, wie Direkt-Mailings, erfordern 
keinen zweiten Überdruck der perso-
nalisierten Elemente. Dieser schnelle 
Durchlauf ist zum Teil auf die LED-UV-
Tinte von Konica Minolta zurückzu-
führen, die keine Trocknungszeit er-
fordert. 

Farbgenauigkeit und  
konstante Qualität
Die Farbgenauigkeit und Registerhal-
tigkeit sind im Offsetdruck traditionell 
neuralgische Punkte, die zu Produkti-
onsverzögerungen und Qualitätspro-
blemen führen können. Mit der Dot 
Freeze Technology der AccurioJet 
30000  wird ein präziser Farbabgleich 
innerhalb einer Toleranz von ΔE 1,5 
sichergestellt, was in der Praxis eine 
konstante Farbwiedergabe über den 
gesamten Produktionsprozess hinweg 
bedeutet. Vereinfacht ausgedrückt, 
steuert diese Technologie jeden ge-
druckten Farbtropfen bei der Appli-
zierung auf den Bedruckstoff. Um zu 
verhindern, dass die Farbe verläuft 
und zu tief in ungestrichene Materi-
alien wegschlägt, wird diese mit einer 
exakt abgestimmten Viskosität ver-
druckt. 

Die sehr gute Auflösung von 
1.200 dpi wird dabei durch zwei hoch-
dichte Inkjet-Köpfe mit 600 Düsen 
pro Zoll erreicht, die in ein Modul in-
tegriert wurden. Inline-Sensoren hel-
fen bei der kontinuierlichen Überwa-

chung der Druckqualität und ermög-
lichen sofortige automatische Korrek-
turen, was die Farbtreue und Regis-
tergenauigkeit auch über längere Pro-
duktionsläufe hinweg gewährleistet. 
So minimieren sie die Beeinträchti-
gung der Bildqualität, die durch Dü-
senfehler im Inkjet-System verursacht 
werden könnte.

Zudem bietet das LED-UV-Druckver-
fahren den Vorteil, dass es auf gestri-
chenen sowie ungestrichenen Materi-
alien gleichermaßen tadellose Ergeb-
nisse liefert, ohne dass zusätzliche Vor-
behandlungen notwendig sind. Der 
geringe Einfluss auf die Materialober-
fläche und die unmittelbare Aushär-
tung der Tinte ohne Hitzeeintrag tra-
gen dazu bei, dass ein Aufrollen und 
Wellen des Bedruckstoffs vermieden 
wird. Solche Abweichungen sind bei 
wasserbasierten Inkjet-Systemen durch-
aus häufiger zu beobachten.

Integration in  
bestehende Workflows
Ein weiteres großes Plus des Inkjet-Drucks 
ist die einfache Integration in beste-
hende Offset-Workflows. Die Accurio- 
Jet 30000 lässt sich nahtlos in den 
Workflow von traditionellen Drucksys-
temen einbinden, wodurch Drucke-
reien die Vorteile beider Technologien 
kombinieren können. Das Datenverar-
beitungssystem IJ Manager sorgt für 
den nahtlosen Übergang von Offset 
und Inkjet und optimiert den gesam-
ten Produktionsprozess. Die Möglich-
keit, auch hybride Druckaufträge zu 
realisieren, eröffnet den Druckdienst-
leistern zusätzliche Flexibilität und Ef-
fizienz in ihrer Produktion. Eine intel-
ligente Schnittstelle ermöglicht eine 

Inline-Verbindung zu einer Reihe von 
Verarbeitungssystemen, einschließlich 
eines neu entwickelten Streifenein-
schusssystems. Mittels Einfügen von 
Papierstreifen zwischen verschiedenen 
Aufträgen im Stapel lässt sich die Effi-
zienz der folgenden Weiterverarbei-
tung signifikant steigern.

Faktor Nachhaltigkeit
Bei der Betrachtung der Gesamtpro-
duktivität eines Systems müssen heute 
auch Fragen zur Nachhaltigkeit und 
dem Bedienkonzept zur Sprache kom-
men. Beides sind betriebswirtschaft-
lich relevante Aspekte im laufenden 
Betrieb. Inkjet-Systeme spielen  dabei 
systembedingte Vorteile aus. Im tra-
ditionellen Bogenoffset wird der öko-
logische Fußabdruck durch Platten-
belichtung und -entwicklung oder 
Einrichtungsprozesse negativ beein-
trächtigt. Anders im professionellen 
Inkjet, bei dem diese Prozesse schlicht 
entfallen. Auch entsteht kaum Rüst-
makulatur und der Wärmeausstoß in 
der modernen LED-UV-Härtung ist 
äußerst gering. Gleichzeitig ermög-
licht eine kompakte Bauweise eine 
geringere Stellfläche in der Produk-
tion. Entscheidend ist auch, dass Sys-
teme wie die AccurioJet 30000 nur 
eine geringe technische Expertise vom 
Bedienpersonal erfordern. Selbst Quer-
einsteiger ohne dreijährige Berufsaus-
bildung können nach kurzer Einwei-
sung mit dem System fehlerfrei um-
gehen.

Fazit
Die Herausforderungen im Offsetdruck, 
insbesondere was Medienflexibilität 
und Farbstabilität anbetreffen, kön-
nen durch den Einsatz von professio-
nellen Inkjet-Drucksystemen wie der 
AccurioJet 30000 entscheidend adres-
siert werden. Der LED-UV-Druck erzielt 
mittlerweile hervorragende Ergebnisse 
für eine Vielzahl von Druckerzeugnis-
sen – sowohl im Konsumenten- als 
auch im kommerziellen Bereich – und 
erweitert so den Produktmix und po-
tenziellen Markt für Druckdienstleis-
ter. Mit ihrer Vielseitigkeit, ihrer Pro-
duktivität und der präzisen Farbkont-
rolle liefert die AccurioJet 30000 eine 
zukunftssichere Lösung für effiziente 
Produktionsprozesse und ein breites 
Spektrum an profitablen Geschäfts-
möglichkeiten.� Mirko Pelzer
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